
Polit-Vermittlerbarometer: Wen wählen Finanzberater?

Am 13. März wird in Deutschland gewählt, drei Bundesländer bestimmen ein neues

Landesparlament. Wie sähe eine Regierungskoalition aus, wenn ausschließlich

Berater und Vermittler sie bestimmen würden? Der AfW Bundesverband

Finanzdienstleistung hat die Sonntagsfrage gestellt.

Wenn  Bundestagswahl  wäre  –  welche  Partei

würden sie wählen?“ lautete daher die Frage des

AfW. Ergebnis:  Der Bundestag würde sich ganz

anders  zusammensetzen.  Angela  Merkel  wäre

aber  auch  in  einem  ausschließlich  von

Finanzdienstleistern  gewählten  Bundestag

deutsche Kanzlerin, denn die CDU/CSU käme auf

37  Prozent.  Zweitstärkste  Kraft  würden  die

Liberalen, 22 Prozent der Vermittler würden ihr

Kreuz  bei  der  FDP  machen  –  die  absolute

Mehrheit einer christlich-liberalen Koalition wäre

demnach sicher.

„Für  eine nicht  im Bundestag vertretene Partei

schneidet  die  FDP nicht  schlecht  ab,  allerdings

hatte  sie  in  der  Sonntagsfrage  unseres

Vermittlerbarometers  früher  Stimmanteile  von

über  40  Prozent“,  sagt  Frank  Rottenbacher,

Vorstand  des  AfW  Bundesverband

Finanzdienstleistung.

Die anderen Parteien spielen im Bewusstsein der

Finanzprofis nur eine untergeordnete Rolle. Mit 8

Prozent der Stimmen, drittstärkste Fraktion, wäre

die Alternative für Deutschland (AfD), gefolgt von der Linken (7 Prozent).

Die  größten  Unterschiede  zu  den  auf  die  Gesamtbevölkerung  bezogenen  Wahlumfragen

betreffen die Politkombination Rot-Grün, beide Parteien bekommen laut der Umfrage bei Beratern

und Vermittlern kaum ein Bein auf die Erde. Sowohl die SPD, als auch Bündnis 90/die Grünen

würden gerade so die 5-Prozent-Hürde schaffen und wären damit in der Opposition. Die Zunft der

unabhängigen  Berater  ist  offenbar  politisch  überwiegend  konservativ  eingestellt.  16  Prozent

würden einer anderen nicht etablierten Partei ihre Stimme geben.

Die Sonntagsfrage wird auch Bestandteil des neuen Vermittlerbarometers 2016 sein. Der AfW

plant seine jährliche Online-Umfrage in den Monaten Mai und Juni durchzuführen.

Pressekontakt:

AfW - Bundesverband Finanzdienstleistung e.V.

Telefon: 030 / 63 96 43 7 - 0

Fax: 030 / 63 96 43 7 - 29

E-Mail: office@afw-verband.de

© AfWFrank Rottenbacher

www.assekuranz-info-portal.de

11.03.2016 

Seite 1 von 2

mailto:office@afw-verband.de
https://www.assekuranz-info-portal.de/


Unternehmen

AfW - Bundesverband Finanzdienstleisung e.V

Ackerstr. 3

10115 Berlin 

Internet: www.afw-verband.de

Über AfW - Bundesverband Finanzdienstleisung e.V

Der AfW ist die berufsständische Interessenvertretung unabhängiger Finanzdienstleister. Er

vertritt die Interessen von über 30.000 Finanzdienstleistern in mehr als 1.700

Mitgliedsunternehmen sowie eine ständig wachsende Anzahl von Fördermitgliedern. Mitglieder

im AfW sind Versicherungsmakler und -vertreter, Kapitalanlage- und Finanzvermittler sowie

Finanzdienstleistungsinstitute. Der AfW ist im Fachbeirat der BaFin mit Sitz und Stimme

vertreten.
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